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{00:00} 0001  ((vorspann mit jingle))  

{00:10} 0002  (0.37)  

{00:11} 0003 X liebe mitbürgerinnen und mitbürger hh° 

{00:13} 0004  am achtundzwanzigsten februar 

{00:15} 0005  °hh stimmen wir über die initiative 

{00:18} 0006  °hh für ehe und familie (0.31) 

{00:20} 0007  gegen die heiratsstrafe (0.25) ab 

{00:22} 0008  °hhh die initiative verlangt dass die ehe gegenüber anderen 
lebensformen 

{00:28} 0009  °h nicht benachteiligt wird 

{00:30} 0010  
°h insbesondere nicht bei den steuern und bei den 
sozialversicherungen (0.88) 

{00:35} 0011  °hhh was die sozialversicherungen betrifft 

{00:38} 0012  wird heute der überwiegende teil der verheirateten paare 

{00:42} 0013  °h gegenüber unverheirateten paaren überhaupt nicht mehr 
benachteiligt (0.43) 

{00:47} 0014  °hh es stimmt zwar (0.36) 

{00:49} 0015  
dass ehepaare bei der a ha vau nicht in den genuss von zwei 
vollen einzelrenten kommen (0.48)  

{00:55} 0016  °h dafür können ehepaare (0.2) 

{00:57} 0017  aber von verschiedenen leistungen und beitragserleichterungen 
profitieren 

{01:01} 0018  °h die unverheirateten paaren nicht zustehen (0.77) 

{01:05} 0019  °hh das hat zur folge (0.23) 

{01:07} 0020  dass ehepaare bei den sozialversicherungen heute insgesamt 

{01:11} 0021  °h sogar besser abgesichert sind als konkubinatspaare (1.07) 

{01:16} 0022  °hh aus der sicht von bundesrat und parlament ergibt sich 
deshalb hier keinerlei handlungsbedarf (0.99)  

{01:23} 0023  
°hhh etwas anders sieht es aus bei der direkten bundessteuer 
(0.83) 

{01:28} 0024  
zwar gibt es in der schweiz keine generelle heiratsstrafe 
mehr (0.47) 

{01:32} 0025  
°hh die initiative betrifft daher nur noch rund 
achtzigtausend zweiverdienerehepaare 

{01:38} 0026  °hh die bei der direkten bundessteuer 

{01:41} 0027  mehr bezahlen müssen als unverheiratete paare in 
vergleichbaren wirtschaftlichen verhältnissen 

{01:46} 0028  ((atmet 1.4 sek. ein)) 

{01:48} 0029  
der bundesrat hat das problem erkannt und arbeitet an 
konkreten lösungen 

{01:52} 0030  °hh um die auch vom bundesgericht 
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{01:54} 0031  
als verfassungswidrige eingestufte schlechterstellung von 
ehepaaren 

{01:59} 0032  gegenüber unverheirateten paaren zu beseitigen (1.22) 

{02:03} 0033  °h die meinungen über das künftige besteuerungsmodell 

{02:06} 0034  °h liegen aber nach wie vor weit auseinander (0.93) 

{02:10} 0035  °hh das heutige steuersystem (0.29) 

{02:12} 0036  
sieht die gemeinsame besteuerung von ehemann und ehefrau vor 
(0.6) 

{02:17} 0037  
°h die initiative will diesen grundsatz ausdrücklich in der 
verfassung verankern (1.03) 

{02:23} 0038  °h damit wäre eines der möglichen neuen besteuerungsmodelle 

{02:28} 0039  °hh nämlich der wechsel zur individuellen besteuerung von 
ehemann und ehefrau ausgeschlossen (1.31)  

{02:35} 0040  °hhh noch ein letzter punkt h° 

{02:38} 0041  die initiative definiert die ehe (0.28) 

{02:41} 0042  
als eine auf dauer angelegte und gesetzlich geregelte 
lebensgemeinschaft 

{02:46} 0043  °h von mann und frau (0.77) 

{02:48} 0044  °h diese auffassung der ehe entspricht der heutigen auslegung 
der verfassung (0.6) 

{02:54} 0045  °hh im parlament wird darüber diskutiert (0.28) 

{02:57} 0046  ob die ehe künftig allen paaren offenstehen soll (0.78) 

{03:01} 0047  °hh bei einer annahme der initiative (0.24) 

{03:04} 0048  würde diese diskussion bis auf weiteres verunmöglicht (1.26) 

{03:09} 0049  °h ich komme zum schluss (0.58) 

{03:11} 0050  °h bei der direkten bundessteuer (0.23) 

{03:13} 0051  hat der bundesrat den handlungsbedarf schon länger erkannt 

{03:16} 0052  °h und arbeitet an konkreten lösungen (0.57) 

{03:19} 0053  
°hh die initiative dagegen ist mit offenkundigen mängeln 
verbunden 

{03:24} 0054  °h und bringt nicht die erhofften wirkungen h° (0.39) 

{03:27} 0055  °hh aus all diesen gründen empfehlen ihnen bundesrat und 
parlament (0.25) 

{03:31} 0056  die initiative abzulehnen h° 

{03:33} 0057  (0.72)  

{03:34} 0058  ((abspann mit jingle))  
 


